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20.06.2023 

3. Sitzung Jugendparlament Bremerhaven

Anwesend: Anwesenheitsliste kann angefragt werden.

TOP 1 Begrüßung 
- Nabaa begrüßt die anwesenden Mitglieder des Jugendparlaments und führt eine kleine

Namensrunde durch, sodass auch der Gast weiß, wer vor Ort ist

Top 2 Abstimmung über die Tagesordnung 
- Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen

Top 3 Abstimmung Protokoll vom letzten Mal 
- Protokoll einstimmig angenommen

TOP 4 Vorstellung E-Mail-Adressen 
- Einrichtung der Weiterleitung

- Diskussion über 2 mögliche Verfahren bei den AGs

- 1. Alle bekommen die E-Mails, die an AGs gesendet werden, erste Person, die liest, informiert

die Gruppe, Sprecher:innen antworten (9 Stimmen)

- 2. Nur die Sprecher:innen bekommen Mails, diese leiten die an die Gruppe weiter und

antworten auch (2 Stimmen)

- Enthaltung (2 Stimmen)

Top 5 Vorstellung Jusos Bremerhaven 
- Gast Melvin Steiner, 15, stellv. Vorsitzender der Jusos
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- will sich dem Jugendparlament vorstellen, will seine Arbeit vorstellen

- Will gerne mehr zusammenarbeiten und die Meinung von Jugendlichen kennenlernen

- Möchte das Jugendparlament gerne bei Anträgen unterstützen

Top 6 Abstimmung über Teilnahme am Fußballturniers der Jugendförderung 
- 0 Ja

- 2 Enthaltungen

- 9 Nein

Top 7 Berichte aus dem Vorstand 
- Sprecher:innen: Termin mit Jugendlichen aus Bremen, die in Bremen ein Jugendparlament

gründen wollen, Austausch und Vernetzung

- Vertreter:innen: Vorstellung bei STK Mitte

- Presse: Online Interview besprochen, außerdem müssen sich die Pressesprecher in Zukunft

damit beschäftigen, wie das Jugendparlament mit Presseanfragen und Auftritten umgeht

- Schriftführung: Hat ein Buch gekauft für die Schriftführung, Hauptaufgabe jedoch während der

Sitzungen

- Kasse: Förderrichtlinien besprochen, Regelungen gefunden für Ausgaben, Silke darf

Ausgaben bis 400€ tätigen,

- Social Media: Text für Website, Außerdem Posts auf Instagram

- Marketing: Nicht anwesend

Top 8 Berichte aus den AGs 
AG Schule 

- Vorstellung der aktuellen Projekte mit dem SSR (Pädagog:innenmangel, Schlechteste

Schultoilette)

- Antrag zu Gebetsräumen an Schulen

- Dabei ist aufgefallen, dass die Belange von Jugendlichen nicht berücksichtigt werden
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- Benedikt hat einen Brief vorbereitet, der an die Magistratskanzlei und das Büro der StVV

gesendet werden soll

o Abstimmung: 12 Dafür, 0 Dagegen, 3 Enthaltungen

AG Klima 

- Fairtrade-Stadt Treffen wurde abgesagt, da zu wenig Leute Zeit hatten, dieses soll jedoch

nachgeholt werden

- Video der AG Öffentlichkeitsarbeit besprochen

- Antrag überarbeitet

- Treffen mit Fridays For Future geplant, Termine wurden dafür bereits verschickt

AG Öffentlichkeitsarbeit 

- Videovorstellung läuft, alle AGs haben bereits angefangen

- Konzept für die Öffentlichkeitsarbeit muss nun ausgearbeitet werden, sobald die Rolle von

JuPa zu Magistrat feststeht

AG Aufklärung 

- Treffen mit Claudia Meyer, ReBuz, danach weitere Planung

AG Chancengleichheit 

- Diskussion ob die AG aufgelöst werden soll, es wurde sich jedoch dazu entschieden erst

einmal wie bisher weiter zu machen

- Schülerdöner finanziell nicht mehr umsetzbar, deswegen wird das Projekt zurückgestellt

- Stattdessen eine Umfrage auf Itslearning zur Freikarte, welche am 23.06. online geht und bis

zum 30.06. läuft
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AG Hilfe für Andere 

- Bücherzellen Mail vorbereitet, jedoch wurde diese noch nicht verschickt

- Orte für Telefonzellen sollten angeguckt werden, aber die zuständigen waren nicht da, sodass

wir den Stand nicht kennen

- Trinkbrunnen: zu teuer zum selbst bauen, es ist geplant, eine Anfrage an den Magistrat zu

schreiben, wann die Umsetzung des Beschlusses passiert, laut dem 2 Trinkbrunnen gebaut

werden sollen

- gemeinsame Aktion mit der Tafel ist in Planung

- Wasserverteilaktion: 26.06. Test im Spielpark, in verschiedenen Gruppen, dafür schreibt

Shadan eine Vorstellungsmail

AG Events 

- Sehr weit: Flohmarkt am 24.06. von 13-19 Uhr

- Alles kostenlos

- Altersspanne ändern? Diskussion - wie hoch, wie alt, was beachten?

- Abstimmung Erhöhung Altersgrenze bis 27: dafür: 12, noch höher: 0, dagegen: 3, Enthaltung:

1

- Abstimmung Leute über 27 nach Kontrolle annehmen: dafür: 14, dagegen: 2, Enthaltung:

keine

 Posts bearbeiten, Story machen, bei aufgehängten Plakaten Zettel dran

- Kein Freilichtkino mehr, weil die Planung sich zu sehr verzögert hat

- Stattdessen Halloweenparty mit Filmabend und Disco danach

- Sommerfest: Schaut sich an, wie die Ideen vom Flohmarkt angenommen werden und dann

wird weiter geplant

AG Jugendtreff: 

- Besuch bei Erlebnis Bremerhaven, die gerade ein Verfahren starten

- Sie haben 3 Ladenflächen angemietet, auf die Flächen können sich verschiedene Start Ups
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für den Einzelhandel bewerben, alle Bewerber schreiben ein Konzept und die besten drei 

werden von der Jury ausgewählt 

- Besuch beim Referat 8 für Wissenschaft, Tourismus und Wirtschaft, die haben gesagt, dass

die Umsetzung selbst schwer wird

- Beteiligungsverfahren mit Jugendlichen: Stadtbibliothek, Aufenthaltsorte, Markthalle und

Kultur

Top 9 Verschiedenes 
Bericht: Moderationsworkshop: 

- Besuch von Jannis und Mara, die erklärt haben, wie man gut Sitzungen moderiert

- Instapost soll noch folgen

- Was für Methoden kann man anwenden, wie kann man die Stimmung auflockern, was für

Rollen gibt es?

- Feedback, dass der Workshop schon sinnvoll war, aber hat nicht allen viel neuen Input

gebracht, Vorschlag, als nächstes vielleicht einen Rhetorikworkshop zu starten

Bericht STK Grünhöfe: 

- Vorstellung des Jugendparlaments (Aktivitäten und Ags)

- Wahlen ab 16 wurde besprochen

- Workshop an Schulen zu Mobbing, Nachstellung von Szenen mit Eltern

- Nach STK wurde Melissa von Petra Coordes angesprochen, ob wir Jugendliche ab 16 mehr

motivieren können zu wählen

- Diskussion, wie mit der Situation an Schulen umgegangen wird

- Verfahrensvorschlag: Heute wird darüber abgestimmt, ob in der ersten Sitzung im nächsten

Jahr ein Konzept zur Europawahl ausgearbeitet werden soll

- Einstimmig angenommen

Jugendmanagementstrategie: 

- Ehrenamtliche aus verschiedenen Bereichen waren anwesend (DRK, AWO, JUPA),

Diskussion darüber, wie man das Ehrenamt spannender und attraktiver gestalten kann,
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Diskussionen zu Finanzen und zu Verträgen, alle Bereiche abgedeckt, es wurden Videos 

gedreht, warum man Ehrenamt durchführen sollte  

Julis: Lina nicht anwesend, daher keine Infos 

Termin OB: Bitte um Verschiebung, weil viele in den Ferien sind  

Jugendbeiräte: nächstes Treffen am 23.09. in Bremen, wir würden gerne kommen  

Nächste Sitzung: Bremen oder Bremerhaven? Wann? Silke nimmt mit: Entweder von Freitag auf 

Samstag oder von Samstag auf Sonntag  


